
Seite 1 Niederschrift Gemeinderat am 21.02.2006 GB  07/06 

Niederschrift 
über die Sitzung des Gemeinderates 

am 21. Februar 2006 im Makens - Huus 
 
Anwesend:  Bgm. Wegener (Vorsitzender), Ratsmitglieder Bohnsack, Brink, Floto, Körting, Krämer, Nemitz, 

Neuwisch, Pertek, Ritter, Weißbrich 
entschuldigt:     Schmidt, Vespermann 
Verwaltung: GD’in Frau Dr. Manger-Scheller, Verwaltungsfachangestellte Reddig 
 
Beginn:  öffentlicher Teil  20.02 Uhr Ende: 20.40 Uhr 
 
 
I Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
 
Herr Bgm. Wegener eröffnet die Sitzung und be-
grüßt die Anwesenden. 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
der Beschlussfähigkeit sowie der Tagesord-
nung 
 
Herr Wegener stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und die Beschlussfähigkeit fest. Herr Wegener 
beantragt, da Interessen der Grundeigentümerin 
betroffen seien, TOP 10 in einen öffentlichen Teil 
und einen nicht-öffentlichen Teil zu untergliedern 
gem. § 45 NGO. Mit dieser Änderung wird die Ta-
gesordnung einstimmig beschlossen. 
 
3. Einwohnerfragestunde (max. 30 Minuten) 
 
Die Sitzung wird von 20.04 Uhr bis 20.18 Uhr für 
die Einwohnerfragestunde unterbrochen. 
 
Es werden diverse Fragen und Anregungen ge-
stellt, u.a. macht Frau Neuwisch erneut auf die 
katastrophalen Zustände der Wanderwege auf-
merksam. Herr Ritter sichert eine Behandlung im 
Umweltausschuss zu; Voraussetzung sei jedoch, 
dass die Wege konkret zu benennen sind. 
 
4. Genehmigung der Niederschrift vom 

13.12.2005 
 
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 
 
5. Bericht der Verwaltung und des Bürgermeis-
ters 
 
Frau Dr. Manger-Scheller berichtet, dass: 
 

- der Landkreis eine neue Broschüre heraus 
gegeben hat. Diese wird an die Ratsmit-
glieder verteilt. 

 
- das Gasthaus Kurth am 25.02.06 um 18.00 

Uhr seine Eröffnung feiert 
 

- kurzfristig eine Ausschreibung für den 
Chemikalienbedarf des Freibads in Koope-
ration mit der SG Hanstedt erfolgen wird 

 

Weiter berichtet Frau Dr. Manger-Scheller, dass sie 
an einem Informationsgespräch bezüglich EU-
Fördermittel beim Landkreis Harburg teilgenommen 
hat. Ergebnis ist, dass die Landkreise Harburg, Lü-
neburg und Stade “rückständige Gebiete“ (vor allem 
aufgrund der niedrigen Zahl der Arbeitsplätze im 
Gegensatz zu Hamburg) sind und somit Fördermittel 
erhalten werde. Für die Förderung sollen 10 Mio. € / 
Jahr / Landkreis bereit gestellt werden. Das Projekt 
soll von 2007 – 2013 erfolgen. Für Bendestorf bzw. 
die SG könnten die Themen Verkehrsinfrastruktur, 
landw. Wegebau und Tourismus interessant sein. 
 
 
Herr Wegener berichtet, dass: 
 

- der gemeinsame VA mit Harmstorf be-
schlossen hat, dem Waldkindergarten einen 
Bestandsschutz bis zum Kindergartenjahr 
2007/2008 zu gewährleisten. 

- In der vorangegangenen Sitzung des Ver-
waltungsausschusses über die Zuschussan-
träge des Bürger- und Verkehrsvereins, 
Reitvereins und des Sportvereins entschie-
den worden ist. 

 
6. Regelkindergarten 
 
a) Beschlussfassung über die Einrichtung einer wei-
teren Vormittagsgruppe ab 01. Mai 2006 
 
Herr Wegener berichtet aus der Sitzung des ge-
meinsamen VA. Herr Floto berichtet von dem Er-
gebnis der Bedarfsumfrage. 
Herr Pertek beantragt, der Beschlussempfehlung 
des gemeinsamen VA mit Harmstorf zu folgen und 
ab 01. Mai keine weitere Gruppe einzurichten. Über 
das weitere Betreuungsangebot soll in einer Sitzung 
im Mai, wenn die endgültigen Zahlen für das neue 
Kindergartenjahr vorliegen, entschieden werden. 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
b) Ganztagsbetreuung und c) Fortsetzung Nachmit-
tagsangebot entfallen aufgrund des Beschlusses zu 
a). Eine Entscheidung fällt im Mai 2006. 
 
7. Beratung und Beschlussfassung über die Be-
nutzungs- und Gebührensatzung für die Kinder-
tagesstätten 
 
Auf Antrag Herrn Perteks wird die Beschlussfassung 
einstimmig auf März vertagt, da vorher noch das 
Benehmen mit den Beiräten der Kindergärten her-
gestellt werden muss. 



Seite 2 Niederschrift Gemeinderat am 21.02.2006 GB  07/06 

 
8. Filmmuseum 
 
8.1 Reduzierung der Öffnungszeit 
 
Herr Pertek beantragt, gemäß Empfehlung des 
JKSS und VA in der Zeit von Mai bis September 
nur Sonntag in der Zeit von 15 Uhr – 17 Uhr und in 
der Zeit von Oktober bis April von 14 Uhr – 16 Uhr 
zu öffnen; eine generelle Öffnung am Samstag und 
Montag solle entfallen. 
Führungen sind weiterhin nach Absprache zu jeder 
Zeit möglich und die Öffnung während der Woche 
durch die Verwaltung bleibt davon unberührt. 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
8.2 Beratung und Beschlussfassung über die Ein-
trittspreise 
 
Herr Pertek beantragt, gemäß Empfehlung des VA 
den Eintrittspreis per sofort für Kinder von 0,75 € 
auf 1,00 € und für Erwachsene von 1,50 € auf 2,00 
€ zu erhöhen. Die vorher beschlossene drastische-
re Erhöhung ab 01.01.2006 tritt damit außer Kraft. 
Die Führungsgebühr beträgt weiterhin 1,00 € zu-
sätzlich zum Einrittspreis. 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
9. Bebauungsplan Nr. 9 „Schierenberg“ 5. Än-
derung 
 
9.1 Abschließender Abwägungsbeschluss zu den 
im Verfahren eingegangenen Anregungen und 
Stellungnahmen 
Anregungen sind nur vom Landkreis Harburg ein-
gegangen. 
Herr Krämer beantragt, der Beschlussempfehlung 
des VA zu folgen und den abschließenden Abwä-
gungsbeschluss zu sämtlichen im Verfahren ein-
gegangenen Anregungen und Stellungnahmen 
unter Einarbeitung der Hinweise des Landkreises 
zu fassen. 

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
9.2 Beschlussfassung zum Satzungsbeschluss 
einschl. Begründung und Örtlichen Bauvorschriften 
 
Herr Krämer beantragt, die Satzung einschl. Be-
gründung und Örtlichen Bauvorschriften zu be-
schließen. 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
10. Bebauungsplan Nr. 17 „Am Berge“ – Frist-
setzung bezüglich Weiterführung des 
Bebauungsplanes und weiteres Vorgehen 
 
Herr Krämer berichtet, dass der Aufstellungsbe-
schluss am 13.05.2005 mit dem Ziel, ein umweltver-
trägliches Baufeld zu schaffen, gefasst wurde. 
 
Vom Bauausschuss und VA wurden die Kernpunkte 
festgelegt: Festsetzungen des Bebauungsplanes 
und Inhalte des Städtebaulichen Vertrages (Kosten-
übernahme durch den Grundeigentümer, Bankbürg-
schaft und an die Gemeinde zu übertragende Flä-
chen). 
Diese festgelegten Kriterien müssen Eingang finden 
und sich im Städtebaulichen Vertrag widerspiegeln. 
Da die Kriterien zum jetzigen Zeitpunkt jedoch nicht 
erfüllt seien, kann der Verfahrensverlauf nicht wei-
tergehen. 
Herr Krämer führt aus, dass nun professioneller Rat 
gewünscht sei, um die Fortführung des Planverfah-
rens zu beschleunigen und evtl. Risiken für die Ge-
meinde zu vermeiden. 
 
Herr Wegener schließt den öffentlichen Teil und 
unterbricht die Sitzung für 5 Minuten. 
 
II Nicht-öffentlicher Teil 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Bendestorf, den 22.02.2006 
 
 
 
 
 
 
 
 
      
(Wegener) (Reddig) Dr. Manger-Scheller 
Bürgermeister Protokoll Gemeindedirektorin 
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